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Übersicht: beteiligte Akteure

Mitglieder	der	entwickelnden	Organisation
A	…	Abteilungsleiter	der	Abteilung	1;	Ing.Mag.rer.soc.oec.
B	…	Mitarbeiter	der	Abteilung	1;	Dipl.	Ing.	Maschinenbau
C	…	Entwickler;	Mitarbeiter	der	Abteilung	2;	Dr.	rer.nat.
D	…	Konstrukteur	Abteilung	3;
E	…	Konstrukteur	Abteilung	3;	Ing.	Maschinenbau
F	…	Konstrukteur	Abteilung	3;	Ing.	Maschinenbau

I	…	Mitarbeiter	der	Abteilung	2;	Dipl.Ing.;	übernimmt	im	Laufe	des	
Projekts	die	Projektleitung	von	C
J	…	Mitarbeiter	Abteilung	1;	Dr.	tech.
K	…	Mitarbeiter	der	Abteilung	2;	Dipl.Ing.	Elektrotechnik	zuständig	
für	die	Steuerung
Mitarbeiter	der	Marketingabteilung	der	entwickelnden	Organisation;	
Ing.	Mag.	



Übersicht: beteiligte Akteure

Organisationsexterne	Mitarbeiter	im	Team

G	…	Dipl.	Designer,	Dr.med.;	selbständig
H	…	Arzt	(Patentinhaber)	an	einer	Klinik

L	…	Leihkonstrukteur	in	Abteilung	1;	Ing.	Maschinenbau;	
M	…	Konstrukteur	der	Optikfirma;	Ing.	Maschinenbau

Vertreter	der	Optikfirma	(Kundenbetreuung);	
Prof.Ing.Mag.phys.
Chef	der	Entwicklung	der	Optikfirma	(unbekannt)
Entwickler	der	Optikfirma	(unbekannt)











Designsession Beispiel



Transkript (extract 9:26:00 - 9:27:15)

A: ... do gibts jetzt an Prototyp den hobns drüben in der Werkstatt 
gmocht, da X.

B: Den hobn´s scho gmocht, oder?
A: den gibts= der is auber eher (.) net sehr (.) handlich und is a 

schwer zum (.) umständlich zum montiern. Und den wollns jetzt 
in Serie baun, ((uv))

B: [ mhm
A: ... und daunn brauchns a andershh Design. Und und des muß 

a besser und leichter zu Montieren sein. Momentan, des is s 
waßt eh wie wie a feinmechanisches Gerät aus den fünfziger 
Jahren, so ungefähr; so a ((uv))



Transkript (extract 9:26:00 - 9:27:15)

B: die Handhabung soll günstig sein, (.)[            zu transportiern leicht 
A: [ ´s soll gut in der Hand liegen 

((zeigt mit der Hand)) 
B: wahrscheinlich
A: # leicht solls sei, wartungsfreundlich, weil jetzt is so, do muß man
B: [ jo
A: des Lamperl auswechln unter Umständen 
B: und wird des bei Ärzten eingsetzt oder in Spitälern? Wo wird des 

eingsetzt?
A: Hautärzte 
B: [ oder soins de Hautärzte, nau is eh klor.
A: jo, vielleicht a in Spitäler jo. ... 



Praktiken beim Lesen einer technischen Zeichnung
A ... Do gibt’s den jetzigen Prototyp, 

der schaut irgendwie so aus ((zeigt 
Zeichnung)) unförmig, des is, des 
is vagrößert. des is zwa zu ans. 
Do is do die Optik, ((zeigt auf der 
Zeichnung)) Kamera, Linsn, 
Beleuchtung, und do is de- de 
Haut do is Melanom,

B do setzt er auf,
A do setzt er´s auf, dann schaut er-

oiso er schaut net eine. Es geht 
üba die Kamera ((zeigt zur 
Kamera)) und zum Büdschirm 
((Bild))

D und dort hat er‘s Bild
A dort hat er‘s Bild. 
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Gehäuseformen (mockups)
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